
 Seite World-Meeting-News Austria 2001

2CV Treffen-Song 2001

1. When I touch your curves
it �s more exciting than a kiss
when I feel your motion
I get so aroused

This is a love song
I wrote it just for you
To be the only one
who �s driving you

Refrain:
I drive, drive, drive
I �m surfin in my
Döschewo
and I drive,drive,drive
I �m sitting in my 2CV

2. When I see these sportly little jobs
Speedin � up and rushing like mad
however cool they �re gonna be
for me you are the hottest one

This is a symphony
performed just for you
we �re ready to get in
and drive away

Werbung

                 

                 

World-Meeting-News Austria 2001 Seite 

Mittwoch, 25.07.2001 / Nr. 2

 World-Meeting-News 
Heute große Eröffnung!

                                                      

Die Ritter, unsere Nachbarn Es darf losgehen

Es ist das Pferd prak-
tisch ein halbierter
2CV, der Bezeichnung
nach, und an Sitzplät-
zen ist überhaupt nur
ein Viertel vorhanden.
Außer es handelt sich
um ein sehr langes
Pferd.
Nach dieser sehr
schlechten Einleitung
wenden wir uns den
Ritterspielen auf Burg
Sommeregg zu, die mit

Hilfe eines 2CV eröffnet
werden, während
unsere Zeremonie von
Ritter, Minnesänger
und Bläsern untermalt
wird. Wenn Ihr also
heute von einem
Barden zur Eröffnung
gesungen werdet,
dann liegt das an gut
nachbarschaftlichen
Beziehungen: Die Burg
befindet sich wenige
Minuten vom Treffen-

platz entfernt, der
Burgherr ist Ehrenbür-
ger unseres Treffens,
was sehr viel mit wech-
selseitiger Sympathie zu
tun hat. Folglich ist der
Eintritt für Entenfahrer
stark ermäßigt (Gut-
schein im Begrüßungs-
sack), wenn sie eine
der Vorstellungen (Mi
und Do 16:30, Fr, Sa, So
um 19:30) besuchen
möchten. Neben dem
Ritterturnier warten dort
Zauberer, Wahrsager,
ein mittelalterlicher
Handwerksmarkt,
Flirtkurse der Minne-
schule und mittelalter-
liche Gastronomie. Ja,
auch nach altem
Rezept gebrautes Bier.
Anreise: zu Fuß ca. 15
min. von der oberen
Ruhezone bei der
Straße Italy durch den
Wald Richtung Kötzing
und Unterhaus.

Die letzten Stunden
(oder Tage) waren zum
Aufwärmen, ab heute
ist das Treffen offiziell
eröffnet. Damit diesen
Moment garantiert
niemand übersieht,
wird er am Hauptplatz
ordentlich gefeiert, und
zwar mit Rittern, Blas-
musik und Minnesän-
gern - welche ja die
Vorläufer der Lager-
feuer-Gitarristen unse-
rer Ententreffen waren,
gewissermaßen. Natür-
lich werden auch der
Bürgermeister Seebo-
dens und unser Präsi-
dent sprechen, die uns
beide sehr tatkräftig
und geduldig unter-
stützt haben während
der letzten vier Jahre.
Wer die Feier nicht
versäumen möchte,
sollte um 13:00 Uhr am
Hauptplatz sein.

Programm des heutigen Tages Heute Abend - Beatstreat Band

Die Beatstreat Band
bietet Hip Hop � Soul �

Rock & Pop vom fein-
sten. Sowie eine aufre-
gende Live - Perfor-
mance, die technisch
eindrucksvoll unter-
stützt wird.
Fazit: groovig und
tanzbar, die Party kann
beginnen!

Wetter

Mittwoch, 25.07.2001:

09:00 � 13:00 Spieleplatz - Amateurflohmarkt
10:00 � 13:00 Info und Anmeldung �

Raid-Infostand
13:00 Hauptplatz - Eröffnungszeremonie

mit Ansprache unseres Präsidenten
u. d. Bürgermeisters, Blasmusik, Rit-
tervorführung, Minnegesang

14:00 Spieleplatz �
Spiel: Heurigen-Tischtennis

14:00 � 17:00 Spieleplatz - Kletterwand
18:30 � 20:30 Fußballplatz - Fussballmatch: 2CV-

Länderauswahl gegen SV Seebo-
den (Anmeldung erforderlich)

21:00 � 01:00 Festzelt �
Vorstellung des Treffensongs, Live-
musik mit der Beatstreet Band

bei Dunkelheit Lagerfeuerplatz Lagerfeuer

Tagsüber sonnig,
abends sind Bewöl-
kung und eventuell
Niederschläge zu
erwarten.
Frühemperatur: 14°C
Höchsttemperatur 29°C
Luftfeuchtigkeit 42 %
Wind aus Süd-West

Sonnenaufgang 05:36
Sonnenuntergang 20:45

Hochratner Citroen Ersatz-
teile, +43/7221 74177

Dr. Baier Citroen Oldtimer
Service, +43/3113 2388
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Wir stellen vor: Frühes Frühstück
Wer gerne sehr früh
aufsteht (oder sehr
spät schlafen geht),
muss das trotzdem
nicht hungrig tun: Auch
die Sportler des SV
Seeboden sind näm-
lich sehr zeitig wach,
außerdem kochen sie
am Hauptplatz für uns.
Ab 6:00 gibt�s Früh-
stück, und tagsüber
werden Kärntner Spe-
zialitäten serviert:

Kärntnernudeln, Kaiser-
schmarrn, Erbsensup-
pe, Brettljause, und
zum Trinken gibt�s Most
(mit wenig Alkohol)
und Süßmost (fruchtig,
ohne Alko-
hol).

2CV zum Ackern
Unsere Anti-Stau-Experten

Das �Xi-Berger�-Team
unter der Leitung von
Erich Manser sorgte für
die möglichst staulose
und stressfreie Anreise
durch Seeboden und
Spittal aller Enten-Fans.
Karin, Manuela, Isa-
bella, Schweizer-Erich,
Hägar, Thomas, Düsi
und Klasi sind ein
eingeschworenes
Team. Ihre Treffen im
Ländle sind High-Lights
der österreichischen
Enten-Szene.

Über die Ausstellung in unserem Museums-Zelt

Enten-Art und ihr Werk

Margot, Anna und
Jasmin aus Wien und
der Steiermark sind
Euch bestimmt schon
durch ihre Farben-
pracht aufgefallen. Sie
und natürlich viele

andere Künstler haben
nämlich unsere Crew-
Fahrzeuge gestaltet.
Absolute Einzelstücke,
echte Raritäten aus
dem 3. Jahrtausend
der Entengeschichte!

Habt Dank!

Natürlich fahren auch
Autos, die nur einen
Motor haben, und
senkrechte Straßen
sind überhaupt selten.
Dennoch fasziniert
Peter Wibmer die
Technik zweimotoriger,
allradgetriebener
Autos: Sie klettern gut,
erfreuen durch techni-
sche Feinheiten, und
wer trotzdem nach
einem Kofferraum
fragt, ist irgendwie
kleinlich.
Peter fährt einen 2CV
Sahara, kennt weitere
85 Exemplare (oder
deren Besitzer), und
weiß von einer Dunkel-
ziffer von 40 mehr oder
weniger vorhandenen
Autos. Zwei der besten

Sahara stehen derzeit
im Museums-Pavillion
neben unserem Fest-
zelt, flankiert von einer
Kurzfassung unserer 30-
jährigen Clubgeschich-
te (Aufkleber, T-Shirts,
Pokale), einem Sahara-
Nachbau (2 x 36 PS!),
einem wunderschön
restaurierten 58er-2CV
(freiliegende Federn,
mittels Spiegel auch
ohne Bauchfleck zu
sehen) und einem
Scheunenfund-2CV im
ehrlichen Zustand 5
(aber mit Huhn, Marder
und viel Rost). Dass
daneben auch ein
zweimotoriges Fremd-
fabrikat steht, wird
besonders Sportfreun-
de erfrischen.

Über 290 freiwillige
Mitarbeiter arbeiten
seit Tag und Nacht,
damit dieses Treffen
zustande gekommen
ist. Aber heute wollen
wir uns einmal nicht bei
ihnen bedanken.
Heute ziehen wir un-
seren Hut, vor all de-
nen, die im stillen und
ganz unerkannt, hier
einen grandiosen
Beitrag für unsere 2CV-

Clubs leisten: unsere
Familien und Partner.
Denn würden die uns
nicht, mit ihrer schier
endlosen Toleranz und
dem Aufrechterhalten
der familieninternen
Infrastruktur unterstüt-
zen, es wär uns nicht
möglich, hier zu arbei-
ten und unseren Bei-
trag für dieses Treffen
zu leisten.
Habt Dank!

Peter und sein 2CV Sahara, direkt neben dem Festzelt
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Aber auch Fahrräder Raid AUSTRIA

Unser Fahrradverleih
steht, ab sofort können
die Bikes des Touris-
musbüro Seeboden
direkt neben dem Info-
Zelt bei der Anmeldung
entliehen werden.
Damit nicht für kleine
Besorgungsfahrten das
Entenbett eingeklappt
werden muss, sind 15
bis 40 Fahrräder (je

nach Bedarf) bereit,
wobei jeder ein pas-
sendes bekommt:
Citybikes oder Moun-
tainbikes, Damen- und
Herrenversionen, Kin-
derräder. Das Auslei-
hen von Fahrrädern ist
zwischen 8:00 und
18:00 möglich, wer
länger wegbleiben
oder früher starten will,
wird offene Ohren
finden. Die Preise: 8 Cit
für einen halben Tag,
12 Cit für einen ganzen
Tag, 50 Cit für alle 5
Tage.

Ermäßigungen für 2CV Fahrer
Falls Euch der Sinn
nach Aktivitäten au-
ßerhalb des Treffen-
geländes steht: Zahl-
reiche Betriebe bieten
Besuchern des 2CV-
Treffens Ermäßigungen

an, bei der Kassa muss
dafür lediglich das
Treffen-Armband
vorgezeigt werden. Die
besonders enten-
freundlichen Firmen,
Museen, Bäder,...:

Die Raid AUSTRIA wird
euch in zwei Gruppen
(West und Ost) einen
Großteil unseres Landes
erfahren lassen. Dabei
werdet ihr auf der
Berg- und Talbahn
seiner Landschaften
dahingleiten, Klammen
durchwandern oder
Höhlen erforschen,
dem Salz auf die Spur
kommen, historische
und traditionsreiche
Städte sowie imposan-
te Ruinen besuchen,
Schiffs- und Bootsfahr-
ten auf unseren Seen
machen, euch von der
Brauerei zum Weinkel-
ler durchkosten und

vieles mehr. Abends
landen wir meist auf
einem idyllischen
österreichischen Tref-
fenplatz, wo wir uns oft
ums Lagerfeuer ver-
sammeln werden.
Gefahren wird indivi-
duell oder in kleinen
Gruppen.
Keine Autobahn-
Vignette erforderlich.

Dauer: 30. Juli bis 5.
August
Preis: ATS 1.500,- (EURO
109,-) pro Fahrzeug

Anmeldung: Freitag,
27. Juli 2001, 10 Uhr am
Raid-Infostand

Zahlen und Daten

•  Tschiernock � Hansbauerhütte und Wander-
lift � 10% Ermäßigung

•  Millstätter See Schifffahrt � Ermäßigung auf
Rundfahrten, statt ATS 140.- um ATS 120.-

•  Tierpark Diana � statt ATS 80.- um ATS 50.-
•  Standbad Winkler (Eintritt ATS 35.- statt ATS

45.-)
•  Strandbad Meixner � 10% Ermäßigung
•  Goldeck-Bergbahnen (ATS 110.- statt ATS

195.-)
•  Goldeck Mautstraße (ATS 120.- statt ATS

160.-)
•  Kartbahn und Freizeitpark Fresach � 10%

Ermäßigung auf der Kartbahn
•  Museum für Volkskultur Spittal (ATS 45.- statt

ATS 62.-)
•  Fischereimuseum Seeboden (ATS 25.- statt

ATS 35.-)
•  Hallenbad Millstatt � 20% Ermäßigung
•  FKK Strandbad Pesenthein (bei Millstatt) �

20% Ermäßigung
Weitere Details bei Info und Anmeldung.

Praktisch ist dieses
Welttreffen ein hollän-
disches: Rund ein
Viertel unserer Teilneh-
mer kommt aus den
Niederlanden, mit
respektablem Abstand
zu unseren deutschen
Freunden. Knapp
danach folgen die
österreichischen Teil-
nehmer, welche aller-
dings in der Mehrzahl
nicht zu den eigentli-
chen Teilnehmern zu
zählen sind, sondern
zur Veranstalter-Crew.

Es folgen: Frankreich,
Belgien, Schweiz,
Großbritannien, Italien,
Dänemark.
Die genauen Zahlen:
1) Niederlande 475
2) Deutschland 361
3) Österreich 270
4) Frankreich 129
5) Belgien 117
6) Schweiz 101
…
25) Australien,  Bosnien-
Herz., Burkina Faso,
Kanada, Litauen je 1
gesamt: 1880
Stand der Daten: 24.7., 20:00 Uhr

Buschenschank Ginner Briefkasten am Platz
Wahrscheinlich waren
mehr von uns im Gin-
ner�schen Kleefeld
(dort wenden die
Enten, die am falschen
Ende des Treffenplatzes
zufahren) als in der
Buschenschank Ginner,
was eigentlich genau

umgekehrt sein solllte.
Wir empfehlen also:
einen Besuch bei der
Buschenschank Ginner
in der Seestraße (ca. in
der Mitte Seebodens
Richtung See), zu Fuß
rund 15 Minuten ent-
fernt. Wir empfehlen
nicht: Entenfahren im
Kleefeld.

Falls jemand ausrei-
chend Zeit findet, um
Ansichtskarten zu
schreiben: Ab heute
hängt ein Briefkasten
gegenüber der Infor-
mation.
Briefmarken können
bei der Trafik (Tabak-
und Briefmarkenladen)
am Hauptplatz gekauft
werden.


